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Sprechstunden im Rathaus Oppenau:

Montag – Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.30 Uhr

An den übrigen Tagen sind nachmittags die Diensträume
geschlossen.

Nr. 3 Freitag, 22. Januar 2010 77. Jahrgang

E 1198

Gemeindeamtliche Bekanntmachungen

Anno dazumal

Fasent im Jahre 1952
Personen von links: Josef Huber, Gustav Hodapp

Diese Ansicht wurde der Stadt Oppenau freundlicherwei-
se von Josef Huber, Weihergasse 7, zurVerfügung gestellt.

Wer alte Fotos besitzt, welche für eineVeröffentlichung im
Verkündblatt interessant sein könnten, kann sich gerne an
Herrn Andreas Huber vom Hauptamt der Stadt Oppenau
(Zimmer 7) wenden. Die Fotos werden nur kurzfristig be-
nötigt und dem Leihgeber im Original wieder zurückge-
geben.

Bürgersprechstunde
von Landrat Frank Scherer

Landrat Frank Scherer lädt die Bürgerinnen und Bürger
aus Oppenau ein, ihre Anliegen zu Kreisangelegenheiten
im Rahmen seines Besuches am Donnerstag, 28. Januar
2010 mit ihm zu besprechen. Die Bürgersprechstunde fin-
det ab 17:00 Uhr im Rathaus in Oppenau statt. Wer sie
nutzen möchte, sollte sich zuvor bei der Stadtverwaltung
telefonisch unter Tel. 07804/4830 oder E-Mail an rathaus@
oppenau.de oder direkt beim Büro des Landrats unter Tel.
0781 805 1201 oder per E-Mail buero.landrat@ortenau-
kreis.de anmelden.

Fundbüro:
Gefunden
1 Stockschirm (im Wahllokal stehen geblieben)

Auskunft: Rathaus, Zimmer 4, Tel. Nr. 07804/48-23.

Wohnungssuche
Für unsere Auszubildende im Freizeitbad suchen wir
baldmöglichst eine 1- bis 2-Zimmer-Wohnung zur Miete.

Bitte wenden Sie sich an das Personalamt der Stadt Op-
penau, Tel. 07804/48-26.
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Stadt Oppenau Landkreis Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl
des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin

am
Wahltag

17.01.2010

1. Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters / der
Bürgermeisterin bekannt gemacht:

1.1 Zahl der Wahlberechtigten 3.830

Zahl der Wähler 2.670

Zahl der ungültigen Stimmzettel 11

Zahl der gültigen Stimmzettel 2.659

Zahl der gültigen Stimmen 2.659

1.2 Von den gültigen Stimmen entfielen auf

Familienname, Vorname(n) Anschrift (Hauptwohnung) Stimmen

Grieser, Thomas 77728 Oppenau, Lindenstr. 8 1.431

Groth, Wolfgang 77728 Oppenau, Straßburger Str. 6 1.219

Springmann, Martin 77728 Oppenau, Hinter-Ibach 6 3

Frischmuth, Timo 77728 Oppenau, Armersgrund 4 1

Huber, Günter 77728 Oppenau, Bucheckweg 3 1

Huber, Ludwig 77728 Oppenau, Maisacher Str. 21 1

Rosenberger, Roland 77728 Oppenau, Straßburger Str. 4 1

Sester, Andre 77728 Oppenau, Poststr. 7 1

Strecker, Martin 77728 Oppenau, Rebberg 2 1



Landwirtschaftszählung 2010 – Informatio-
nen für die Landwirte

Im Jahr 2010 wird in Baden-Württemberg, in Deutsch-
land sowie in allen Staaten der Europäischen Union eine
Landwirtschaftszählung durchgeführt, mit der eine um-
fassende und grundlegende Bestandsaufnahme der
Agrarstruktur ermöglicht wird. In Baden-Württemberg
ist das Statistische Landesamt für die Durchführung die-
ser Erhebung zuständig. In die Landwirtschaftszählung
sind alle land- und forstwirtschaftlichen Betriebe einbe-
zogen, die bestimmte Erfassungsgrenzen erreichen (z.B. 5
ha landwirtschaftlich genutzte Fläche oder 50 Ar Sonder-
kulturen). In Baden-Württemberg sind das rund 47 000
landwirtschaftliche Betriebe und gut 3 000 Forstbetriebe,
die in den nächsten Tagen einen Fragebogen erhalten. So-
weit wie möglich werden zur Entlastung der Auskunfts-
pflichtigen Teile des Erhebungsprogramms aus vorhande-
nen Verwaltungsquellen übernommen. Das betrifft zum
Beispiel die Daten zur Bodennutzung (aus dem Gemein-
samen Antrag), die Angaben zum Rinderbestand (aus dem
HIT-Rinderregister) oder die Beteiligung an Förderpro-
grammen (MLR). Das Statistische Landesamt hat darüber
hinaus weitere Maßnahmen vorgesehen, um die Belastung
für die Landwirte so gering wie möglich zu halten. So bie-
tet das Statistische Landesamt bis zum Rücksendetermin
über eine kostenlose Hotline (0800 - 588 78 54) telefoni-
sche Hilfestellung beim Ausfüllen des Erhebungsbogens
an. Beratung und Unterstützung kann auch vor Ort bei
den unteren Landwirtschaftsbehörden („Landwirtschaft-
samt“) erhalten werden. Ebenso wird eine Beantwortung
des Fragebogens über das Internet möglich sein.

Das Statistische Landesamt bittet die Inhaber/-innen und
Leiter/-innen der Betriebe um ihre Unterstützung und
Mitarbeit. Durch zuverlässige Angaben und terminge-
rechte Rückgabe bis zum 14. Mai 2010 können sie zum er-
folgreichen Gelingen der Landwirtschaftszählung beitra-
gen.
Weitere Informationen zur Landwirtschaftszählung 2010
erhalten Sie im Internet auf der Homepage des Statisti-
schen Landesamts Baden-Württemberg unter www.stati-
stik-bw.de

Feuerwehr Oppenau – Jugendfeuerwehr
Heute, 22.01.2010, 18.00 Uhr, findet eine Probe der Ju-
gendfeuerwehr Oppenau im Feuerwehrgerätehaus in Op-
penau statt.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Mario Bruder
Jugendfeuerwehrwart

Sonntag, 31. Januar 2010, 17.00 Uhr, Günter-Bimmerle-
Halle, Oppenau

MARC PIRCHER
Der Grand Prix Sieger &Vollblutmusiker aus dem Ziller-
tal zu Gast in Oppenau
Marc Pircher ist ein echter „Tausendsassa“ und er stellt
sich immer wieder neuen Heraus-forderungen als Sänger,
Musiker, Moderator, Entertainer, Dancing-Star oder Song-
schreiber.
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Wochenmarkt in Oppenau – jeden Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr

1.3 Der Bewerber Thomas Grieser, Bürgermeister, Lindenstr. 8, 77728 Oppenau

hat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten.

Er ist somit zum Bürgermeister gewählt.

2. Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem
Wahlberechtigten und von jedem Bewerber Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde des

Landratsamtes Ortenaukreis, Kommunalamt, Postfach 19 60, 77609 Offenburg

erhoben werden.

Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht,

ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 39 Wahlberechtigte beitreten.

Ort, Datum

Oppenau, den 22.01.2010
Bürgermeisteramt Oppenau
- Wahlamt -



Eigentlich könnte man den 31-jährigen Zillertaler als ein
Glückskind bezeichnen. Wenn man aber genauer hinsieht,
erkennt man, dass hinter seinem Erfolg neben Talent und
Glück auch sehr viel Fleiß und harte Arbeit steckt.
Marc Pircher hat sein Hobby wirklich zum Beruf ge-
macht und seit seiner ersten TV-Sendung im Jahre 1992
und in den 17 Jahren seiner Karriere ist viel geschehen.
„Was immer passiert, Musiker bin ich und bleib ich, da
liegt mein Herz“, so Marc und man glaubt ihm das aufs
Wort bzw. spürt es, wenn man ihn bei seinen unzähligen
Liveauftritten beobachtet. Musik ist sein Leben – nicht
umsonst spielt Marc Pircher pro Jahr ca. 200 Live-Kon-
zerte im gesamten deutschsprachigen Raum.
Mehr Infos finden sie immer aktuell unter: www.marcpir-
cher.at
Eintrittspreise: Vorverkauf 14,- und 11,- EUR (ermäßigt),
Abendkasse 17,- und 14,- EUR.
Reservierung und Vorverkauf in der Tourist-Information
Oppenau, Allmendplatz 3, Tel. 07804/910830

Vereine

AWO sucht Freizeitbetreuerinnen
Auch in diesem Jahr veranstaltet das Bezirksjugendwerk
der Arbeiterwohlfahrt Baden wieder spannende Ferien-
freizeiten im In- und Ausland für Kinder, Jugendliche,
junge Erwachsene und Familien. Dafür sucht das Bezirks-
jugendwerk motivierte Betreuerinnen im Alter 16-30 Jah-
ren. Als anerkannter Wohlfahrtsverband stellen wir bei
Bedarf Praktikumsbescheinigungen aus und bieten Auf-
wandsentschädigungen an. Neben einer Menge Spaß sam-
meln die angehenden Betreuerinnen unter anderem auch
wertvolle Erfahrungen im freizeitpädagogischen Bereich.
Die Ausbildung findet immer an Eintages- und Wochen-
endseminaren statt. Weitere Informationen gibt es unter
der Telefonnummer: 0721/ 82 07-340 oder via Mail an
bjwbaden@awo-baden.de

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V.

Einladung
Liebe Berufskollegen, sehr geehrte Landfrauen,
im Namen der Kreisvorsitzenden im BLHV Bezirk
Achern Franz-Josef Müller, Ulrich Müller, Friedrich Pau-
lus und Wolfgang Regenold laden wir Sie recht herzlich
zu unserem Bezirksbauerntag am Dienstag, den 26. Janu-
ar 2010, um 20.00 Uhr in die Schlossberghalle, in 77799
Ortenberg, ein.
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung bzw. Kurzbericht des Bezirksvorsitzenden
2. Grußworte
3. Referat: „ Zukünftige Herausforderungen der genos-

senschaftlichen Vermarktung“, Referent: Dr. Rolf
Meyer, Generalsekretär des Deutschen Raiffeisenver-
bandes

4. Aussprache und Diskussion
5. Verschiedenes
Das Thema des Referats ist nicht nur aufgrund der
schwierigen Lage am Milchmarkt, sondern auch wegen
der schlechten Preissituation in allen weiteren landwirt-
schaftlichen Produktionszweigen sowie der Übermacht
des Lebensmitteleinzelhandels, bzw. dem Spannungsfeld
von Regionalität und offenen, immer globaleren Agrar-
märkten, aktueller denn je.
Wir ersuchen um zahlreiche Teilnahme.
f.d.R. Mit freundlichen Grüßen

BLHV Bezirk Achern
Markus Müller gez. Ulrich Müller
Bezirksgeschäftsführer Bezirksausschussvorsitzender

Frauentreff Oppenau
Am Freitag, den 29. Januar, kleine Wanderung. Abmarsch
um 16.00 Uhr bei der Kirche.
Mittwoch, den 3. Februar, um 19.00 Uhr, Einladung zum
„Kappenabend“ im Gasthaus Rebstock (Stüble). Die
schönsten Hüte werden prämiert. Bringen Sie Humor und
gute Laune mit. Über Ihr Kommen freut sich die Vor-
standschaft.

HistorischerVerein
Unsere erste Studienfahrt führt nach Karlsruhe zu der
Landesausstellung „Das Königreich der Vandalen“. Im
Jahr 429 führte König Geiserich die Vandalen über die
Meerenge von Gibraltar nach Nordafrika, wo sie ein Kö-
nigreich errichteten. Entgegen ihrem späteren Ruf als
Zerstörer lebten sie in einem gut organisierten Staat und
pflegten römische Lebensart. Rund 300 hochkarätige
Leihgaben aus europäischen und tunesischen Museen ge-
ben Zeugnis von der Kultur und Geschichte Nordafrikas
zur Zeit derVandalenherrschaft.
Abfahrt am Donnerstag, dem 28. Januar um 13 Uhr vor
dem ehemaligen Postamt.
Rückkehr gegen 20 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldung beim Städt.Verkehrsamt Tel:. 07804/ 910830
R. Fettig

Imkerverein Oppenau
Versammlung Kreisabschnitt Achertal-Renchtal und Dur-
bach
Wir besuchen die Kreisversammlung.
Termin: Samstag, 30. Januar 2010, 19.00 Uhr.
Ort: Gasthaus „Weinbergblick“ in Oberkirch-Bot-

tenau
Thema: Völkerführung im Blick auf dieVarroa.
Referent: Bienenzuchtberater Armin Spürgin
Treffpunkt: 18.00 Uhr an der katholischen Kirche in Op-
penau zur Fahrt nach Bottenau mit Privat-PkW.
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
Ludwig Ronecker,Vorstand.

Landfrauenverein
Liebe Landfrauen,
zu unserer 1.Veranstaltung im neuen Jahr treffen wir uns
im Cafe Hoferlesmühle zum regen Erfahrungsaustausch
über das vergangene Gartenjahr 2009 und halten Ausblick
auf das kommende Gartenjahr 2010.
Datum: 25.1.2010
Beginn: 14.00 Uhr
Ort: Cafe Hoferlesmühle Ibach

Einladung zur Bezirksversammlung
Unsere Bezirksversammlung findet am Mittwoch, 27. Ja-
nuar um 14.00 Uhr im Gasthaus Tenne, Zusenhofen, statt.
Frau Heike-Solweig Bleuel, Tübingen spricht über das
Thema „Gentechnik in der Landwirtschaft“.
Die Agro Gentechnik soll endlich akzeptiert und auch
hier angewendet werden. Gleichzeitig werden immer
mehr Studien publiziert, die sowohl die ökologischen als
auch die ökonomischen Vorteile eines Anbaus gentechnik
veränderter Pflanzen in Frage stellen.
Was ist davon zu halten?
Es geht um Risiken und Chancen.
Alle Landfrauen sind herzlich eingeladen.
Gäste sind zu beiden Veranstaltungen herzlich willkom-
men. Die Veranstaltungen werden im Auftrag des Bil-
dungs- und Sozialwerkes des Landfrauenverbandes
durchgeführt.
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MGV „Waldlust“ Ibach e.V.
(Männerchor Renchtal)
Am Mittwoch, den 27.01.2010 beginnen wir wieder mit
der Probearbeit.
Männer, die sich für Gesang interessieren oder mal rein-
schnuppern möchten, sind herzlich willkommen.
Kontakt: Ulrich Huber Tel.: 07804/ 911845

Franz Huber Tel.: 07804/ 3401
DieVorstandschaft

Narrenzunft Oppenauer Schlappgret e.V.
1. Kugelspritz
Das Oppenauer Fasentsblättli „Kugelspritz“ ist seit dem
16.01.2010 für 2,50 EUR an den üblichen Verkaufsstellen
erhältlich.

2. Kartenvorverkauf
Der Kartenvorverkauf für die beiden Zunftabende am
Freitag, 12.02.2010 & Samstag, 13.02.2010, findet am
Samstag, 23.01.2010 ab 10.00 Uhr im Narrenkeller statt.
Vorreservierungen können nicht berücksichtigt werden!

3. Anmeldung undVerlauf der Kostümprämierung am
Schmutzigen Donnerstag
Alle Gruppen, die an der Kostümprämierung am Schmut-
zigen Donnerstag in Oppenau teilnehmen möchten, kön-
nen zwischen 20.00 Uhr und 22.00 Uhr die Anmeldefor-
mulare bzw. Startnummern im Café am Eck bei unserem
Gremium abholen. Die Prämierung findet noch am selben
Abend um 0.15 Uhr auf der Allmend statt.

4. Bunte Abende
Die großen Zunftabende finden am Freitag, 12.02.2010
und Samstag 13.02.2010 um 19.30 Uhr in der Günter-
Bimmerle-Halle statt. Die Plätze sollten bis spätestens
19.15 Uhr eingenommen sein.

5. Vereine oder Oppenauer Gruppen, die am Fasentsmon-
tagumzug teilnehmen
Diejenigen Oppenauer Vereine oder Gruppen, die am Fa-
sentsmontagumzug teilnehmen wollen, sollen sich bis spä-
testens Samstag, 13.02.2010 bei Jürgen Wetterer, Tel.:
07804-911645 melden.

6. Kinderumzug und Kinderball
Die „Noppos“ veranstalten am Fasnachtssonntag,
14.02.2010, einen Kinderumzug und einen Kinderball. Der
Umzug beginnt um 14.30 Uhr (Abmarsch Allmendplatz).
Der Kinderball findet ab 15.00 Uhr in der Günter-Bim-
merle-Halle statt.

7. Oldie-Ball
Am Sonntag, 14.02.2010 findet um 19 Uhr der Oldie-Ball
mit Tanz im Gasthaus Rebstock, Oppenau statt.

8. Fasnachtsmontag
Am Fasnachtsmontag, 15.02.2010, ab 14.11 Uhr, findet der
Große Fastnachtsumzug statt. Nach dem Umzug ist auf
der Allmend und im Städtli reges Narrentreiben. Die
Straußenwirtschaften, Wirtschaften und der Narrenkeller
haben für Sie geöffnet.

9. Aschermittwoch
Nach dem Jammerumzug ab dem Tor um 19 Uhr wird der
Bachus auf der Rebstockbrücke verbrannt. Danach laden
die Oppenauer Wirtschaften zum traditionellen He-
ringsessen ein

Die gesamte Bevölkerung ist zu diesen Veranstaltungen
herzlich eingeladen.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.narren-
zunft-oppenau.de !

Naturheilverein Oberkirch
Der Naturheilverein Oberkirch veranstaltet am Freitag,
05. Februar 2010, Beginn 19.30 Uhr, in der Aula der Au-
gust-Ganther-Schule (Schwarzwaldstrasse) in Oberkirch
einen Vortrag zum Thema: „HILDEGARD-MEDIZIN -
Einführung in die Heilmittel und Ernährungstherapie der
Hildegard von Bingen“. Referentin ist Frau Barbara Gut-
mann aus Gaggenau. Barbara Gutmann hat bei Dr. Wig-
hard Strehlow in Konstanz ihr Zertifikat als Hildegard-
Gesundheitsberaterin erworben und gibt seither das Wis-
sen um die Heilkräfte der Hildegard-Heilkunde an gesun-
de und kranke Menschen weiter. Sie möchte ihre eigenen
Erfahrungen mit diversen Heilmitteln und hilfreiche
Tipps zur Ernährung und zu kleinen Alltagsbeschwerden
weitergeben und wird die Heilwirkungen der bekannten
Hildegard-Gewürze erläutern wie z.B. Galgant, Pelargo-
nien-Gewürzmischung, Wermut, Fenchel, Petersilie und
mehr. Frau Gutmann bietet zudem eine übersichtlich er-
stellte Broschüre zur praktischen Orientierung an und
steht für Fragen aus dem Publikum zu diesem Thema ger-
ne zurVerfügung.
Kostenbeitrag: Mitglied 3 EUR, Gast 5 EUR.

Ortenauer Selbsthilfegruppe - für chronisch
Schmerzkranke - Offenburg

Vortrag am Mittwoch, 3. Februar 2010 um 20.00 Uhr:
Naturheilkundliche Therapie von Dauerschmerzennach
einem Zeckenstich
Post-Lyme-(Disease)-Syndrom

In dem Vortrag werden verschiedene ganzheitliche natur-
heilkundliche Therapieverfahren vorgestellt, mit denen es
möglich ist, das Krankheitsbild zu lindern und die Le-
bensqualität des Patienten auf Dauer effektiv zu verbes-
sern. Ebenso wird auch auf die verschiedenen Borreliose-
Formen und deren Ausprägungsformen eingegangen.

Referent: Dr. rer. nat. Oliver Ploss
Apotheker für Homöopathie und Natur-
heilverfahren
Lehrbeauftragter für Homöopathie an der
Universität Münster
Heilpraktiker

Ort: Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrer-
bildung
Weingartenstraße 34 c
77654 Offenburg

Ortenauer Selbsthilfegruppe „Laktose-Intoleranz/Milch-
zuckerunverträglichkeit Offenburg“ Ltg.: M. & R. Bönisch
Informatives aus Wissenschaft - Ernährung und Medizin
können Sie beim monatlichen Erfahrungsaustauschabend
in der Ortenauer Selbsthilfegruppe "Laktose-Intoleranz/
Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg"Ltg.: Marianne
& Ricarda Bönisch m. aktivem Team in Erfahrung brin-
gen.
Treffpunkt: Kindergarten OG-Rammersweier ( im ei-

genen Gruppenraum )
Am Pflenzinger 9 - 77654 Offenburg
Montag, 01.02. - 19:00 Uhr

Eingeladen sind Betroffene, deren Angehörige sowie In-
teressierte.
Weitere Infos unter : Tel.: 0781 / 20 39 153 (Bönisch) sowie
http://www.selbsthilfe-ortenau.de / http://www.libase.de
Voranzeige:
Vortrag: Freitag, 19.03.10 – Histaminintoleranz – Krank
ohne Grund?!
Veranstaltungsort: Ortenau Klinikum Wolfach
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S C H W A R Z W A L DV E R E I N
O P P E N A U e.V.

DIA-Vortrag „„Moskau und Leningrad“
Am Samstag, 23.01.2010 eröffnet der Schwarzwaldverein
Oppenau e.V. das diesjährige Jahresprogramm traditionell
mit einem äußerst interessanten Farb-Dia-Vortrag. Auch
in diesem Jahr wollen wir hierbei wieder einmal über den
Tellerrand - in diesem Fall über den Schwarzwald und
auch über die Alpenregion – hinaus-schauen, und zwar in
die alten, russischen Zaren-Metropolen Moskau und Le-
ningrad.
Die Wanderfreunde Peter und Maria Braun haben diese
Städte im Jahre 1986 besucht, also schon „vor der Wen-
de“. Glasnost und Perestroijka und der Zerfall der UdSSR
waren zu dieser Zeit erst im Aufbau begriffen – die Bilder
zeigen daher vor allem noch viele Eindrücke aus dem „al-
ten Russland“.
Herzlich eingeladen sind alle Wanderfreunde, aber ebenso
alle aktiven und passiven Mitglieder aus allen Wander-
gruppen, sowie alle Interessierten (natürlich auch Nicht-
Mitglieder !)
Beginn ist um 20 Uhr im Gasthaus „Finken“ – nähere In-
formation gibt gerne auch
Peter Braun unter Tel. 07804 / 3476.
Der Eintritt ist frei !

Spiele- und Kegelabende
Auch im neuen Jahr wollen wir unsere geselligen Abende
mit Spielen und Kegeln wieder wie gewohnt weiterfüh-
ren. Für unsere Spiel- und Kegelfreunde nachfolgend die
nächsten Termine – wir bitten, diese vorzumerken:
Spielabend: jeweils Dienstag, 19.00 Uhr im Gruppen-

raum / Bürgerhaus Lierbach
26.01., 09.02., 23.02., 09.03., 23.03., 06.04.,
20.04.2009

Kegelabend:jeweils Dienstag, 19.30 Uhr im Waldhotel
„Haus Wasserfall“

02.02., 16.02., 02.03., 16.03., 30.03., 13.04.,
27.04.2009

Alle bisherigen Teilnehmer – herzlich gerne aber auch
„Neulinge“ – sind freundlichst eingeladen zum Mitspielen
und Mitkegeln. Es geht hier ausnahmsweise einmal nicht
um große Gewinne, sondern um möglichst viel „Spaß an
der Freud‘“ ! Bei Bedarf kann auch Mitfahrgelegenheit
angeboten werden – bitte melden unter Tel. 3629.

Wandergruppe 1
Wir treffen uns am Sonntag, den 24.01.2010 um 13 Uhr
am Bahnhof Oppenau und fahren dann gemeinsam zum
Bahnhof Lautenbach. Hier starten wir zur Winterwande-
rung "Rund um den Schärtenkopf". Wanderzeit ca. 3
Stunden.
Bei Rückfragen meldet euch bei Marie-Luise + Peter Mai-
er Tel. 07802/981040. "

Familiengruppe
Wir treffen uns am 24.01.10 um 14.00 Uhr am Bahnhof.
Von dort aus werden wir, je nach Wetterverhältnissen, eine
Wanderung von 2 – 3 Stunden dauer, durchführen. Infos:
Robert u. Martina Huber Tel. 910516

Skiclub Oppenau
Einladung zum „Oppenauer Ski- und Snowboardtag“
Stadtmeisterschaften mit großem Teamwettbewerb und
anschließender Après-Ski-Party am Skihang Seibelseckle
Termin: Samstag, 06.02.10
Startnummernausgabe: 13 Uhr
Start: 14 Uhr
Als Team können sich Vereine, Firmen, Gruppen und Fa-
milien anmelden!
3 Teamteilnehmer werden gewertet.

Weitere Infos unter www.skiclub-oppenau.de
Oder Frieder Schmälzle 07804-3539
Über eine große Teilnahme freut sich das Orga-Team!

Senioren-Treff Ski-Club Oppenau e.V.
Herzliche Einladung zu unserem gemütlichen Treff am
Dienstag, den 26. Januar 2010 um 19.00 Uhr im Pavillon /
Stadtgarten.
Gertrud freut sich auf Euer vollzähliges Erscheinen!

Tennisclub Oppenau e.V
Fördertraining am Dienstag in der Günter – Bimmerle –
Halle
Am Dienstag, 02.Februar, findet das nächste Fördertrai-
ning statt. Wir trainieren alle 14 Tage von 15.00 Uhr bis
16.30 Uhr.
Hallentermine für das Jahr 2010

02. Februar, 02. März, 16. März und 30. März

Wintertraining in der Günter - Bimmerle – Halle
Training am Donnerstag
Das nächste Training, findet am Donnerstag, 04. Februar
statt. Wir trainieren alle 14 Tage von 15.00 Uhr bis 17.00
Uhr.
Hallentermine für das Jahr 2010
04. Februar, 18. Februar, 04. März, 18. März und 01. April
Der Trainer

TuS Oppenau
Abteilung Handball
Ergebnisse der vergangenen Spiele:
Elgersweier/Zunsweier C - TuS Oppenau C 20 : 26
TuS Oppenau E - Oberkirch II E 17 : 7
TuS Oppenau D - Oberkirch I D 15 : 15
TuS Oppenau B - Marlen/Kehl B 30 : 18
TuS Oppenau I - Friesenheim I 22 : 29

Die nächsten Spiele im Überblick:
Samstag, den 23.01.2010:
18.00 Uhr: Altenheim II - TuS Oppenau I
18.15 Uhr: Oberkirch B - TuS Oppenau B
14.00 Uhr: Marlen/Kehl II E - TuS Oppenau E
Sonntag, den 24.01.2010:
13.40 Uhr: Hofweier D - TuS Oppenau D

Turnabteilung - Wochenprogramm Januar 2010
Turnhalle Ottersberg:
Mo.: 16.00 – 17.00 UhrVorschulturnen Buben, von 4-6

Jahre
17.00 – 18.00 Uhr allgemeines Mädchenturnen, ab

9 Jahre
18.00 – 20.00 Uhr Leichtathletik ab 14 Jahre
19.30 – 20.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik
20.30 – 21.30 Uhr gemischte Freizeitgruppe Er-

wachsene
Di.: 18.00 – 19.30 Uhr Leichtathletik, 11 – 12 Jahre

19.30 - 20.30 Uhr Frauengymnastik I
20.30 – 21.30 Uhr Frauengymnastik II

Mi.: 19.00 – 20.30 Uhr Tischtennis ab 15 Jahre und Er-
wachsene

18.00 – 19.00 Uhr Tischtennis Jugend 10 – 14 Jah-
re

Fr.: 17.00 – 19.00 Uhr Leichtathletik 9 – 12 Jahre

Günter-Bimmerle-Halle:
Mo.: 15.30 – 16.30 Uhr allgemeines Mädchenturnen,

von 6-9 Jahre
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16.30 – 18.00 Uhr Geräteturnen Buben u. Mäd-
chen, von 6-9 Jahre

17.00 – 18.00 Uhr allgemeines Bubenturnen, ab 6
Jahre

17.30 – 19.30 Uhr Geräteturnen Buben u. Mäd-
chen, ab 9 Jahre

17.30 - 19.30 Uhr Geräteturnen Juniorinnen/Juni-
oren, 14 – 17 Jahre

18.00 – 19.30 UhrVolleyball Kinder u. Jugend/
Anfänger

19.30 – 21.00 UhrVolleyball Jugend/Fortgeschrit-
tene, Damen II

20.00 – 22.00 Uhr Jedermänner – Turnen
Di.: 16.30 – 17.30 Uhr Leichtathletik, 6 -10 Jahre
Mi.: 18.00 – 20.00 Uhr Leichtathletik ab 14 Jahre

14.30 – 15.30 UhrVorschulturnen Mädchen, von
4-6 Jahre

15.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen, ab 2 Jahre
Do.: 16.00 – 18.00 Uhr Geräteturnen Buben u. Mäd-

chen, ab 6 Jahre
17.30 - 19.30 Uhr Geräteturnen Buben u. Mäd-

chen ab 9 Jahre
17.30 - 19.30 Uhr Geräteturnen Juniorinnen/Juni-

oren, 14 – 17 Jahre
18.30 – 20.00 UhrVolleyball, Jugend Fortgeschrit-

tene
19.30 – 21.30 UhrVolleyball Damen I

Mehrzweckraum:
Mo.: 9.00 – 9.45 Uhr Seniorengymnastik gemischt

10.00 – 10.45 Uhr Seniorengymnastik Frauenfit-
ness

19.00 – 20.30 Uhr Hatha-Yoga Kurs
Mi.: 19.00 – 20.30 Uhr Fitnessgruppe/Kraftsport Män-

ner
Fr.: 17.30 – 18.30 Uhr Fitnessgruppe Frauen, ab 16

Jahre

Mountainbike-Freizeit:
Sa.: 14.00 Uhr Treffpunkt kath. Kirche, Ausflüge ca. 2

Stunden auf Trails und Forstwegen.
Gäste sind herzlich willkommen. Es be-
steht Helmpflicht.

Aktuelle Informationen unter www.TuS-Oppenau.de

DieVHS Oberkirch informiert:
Bollydance – Indischer Filmtanz bei derVHS in Ober-
kirch:
Nicht in Hollywood sondern in Bombay liegt die Filmme-
tropole Indiens, scherzhaft Bollywood genannt. Diesem
kreativen Mekka entstammt dieser neueste Impuls der
Tanz- und Fitness-Szene. Im Kurs lernen Sie typische in-
dische Filmtanzbewegungen, inspiriert durch Folklore,
klassisch-indischen Tanz und durch westliche Stile. Dabei
wird der ganze Körper trainiert. Gleichzeitig verleiht der
ausdrucksstarke Tanz ein sexy Körpergefühl und fördert
eine bessere Körperhaltung. Ein Kurs für alle, die von den
Tänzen der Bollywood-Filme fasziniert sind oder einfach
gerne das Tanzbein schwingen wollen, unabhängig von
Alter, Geschlecht und Tanzerfahrung. Bitte (Hüft)tücher
mitbringen! Der Kurs findet statt Samstag/Sonntag,
30./31. Januar und Samstag/Sonntag 06./07. Februar je-
weils von 10:00 – 12.15 Uhr im Ballettsaal der Musik- und
Kunstschule Oberkirch.
Informationen und Anmeldung: VHS-Büro im Bürgerbü-
ro, Eisenbahnstraße 1, 77704 Oberkirch. Tel.: 07802/82500,
Fax: 07802/82560 (Mo./Mi./Fr. 09.00-11.30 Uhr), Email:
oberkirch@vhs-ortenau.de, Internet : www.vhs-ortenau.
de.

Die Sparkasse Offenburg/Ortenau lädt zu einerVortrags-
veranstaltung zum Thema „Erben undVererben – vorweg-
genommene Erbregelungen“ ein.
In Zusammenarbeit mit derVHS konnte der Rechtsanwalt
Hans-Jörg Seibert für diesen Vortrag gewonnen werden.
Am Dienstag, 02. Februar 2010, um 18:30 Uhr freut sich
Lothar Bächle von der Sparkasse, Bereichsdirektor Markt
Oberkirch, alle Interessenten in der Sparkassen-Haupt-
stelle in Oberkirch begrüßen zu dürfen. Bei Erbregelun-
gen werden nicht nur Überlegungen zur richtigen Vermö-
gensübertragung bedeutsam. Es muss auch bedacht sein,
dass später einmal hohe Pflegekosten entstehen können,
die sich über eigene Einkünfte nicht mehr abdecken las-
sen. Wer trägt die Deckungslücke, in welchem Umfang
werden sie getragen und kann auf eigenes oder übertrage-
nes Vermögen zurückgegriffen werden? Mit diesem oft im
Schatten vorweggenommener Erbenregelungen stehenden
Themenbereich beschäftigt sich Rechtsanwalt Hans-Jörg
Seibert in seinen Ausführungen.Verbindliche telefonische
Voranmeldung unter 07802/82500 (vhs) oder 07802/200-
1444 (Sparkasse) erbeten.
Informationen und Anmeldung: VHS-Büro im Bürgerbü-
ro, Eisenbahnstraße 1, 77704 Oberkirch. Tel.: 07802/82500,
Fax: 07802/82560 (Mo./Mi./Fr. 09.00-11.30 Uhr), Email:
oberkirch@vhs-ortenau.de, Internet : www.vhs-ortenau.
de.

Sonstige Bekanntmachungen

BUND-Umweltzentrum Ortenau
„The Age of Stupid“ – Das Zeitalter der Dummheit?
Filmabend von BUND Ortenau undVHS Offenburg
Weil wir unsere Umwelt ruiniert haben, schaut Pete Post-
lethwaite aus dem postapokalyptischen Jahr 2055 auf die-
ses Jahrzehnt zurück, wo wir alle Chancen versäumten,
den Klimawandel zu stoppen. In einem polaren Wissens-
und Bio-Archiv zappt er sich durch alte Nachrichtschnip-
sel aus den Anfängen des 21. Jahrhunderts, die ein Spek-
trum des Schreckens eröffnen: Sechs Mini-Dokus laufen
gegeneinander, sechs Geschichten rund um den Globus
von Ressourcenverschwendung und Konsumsucht, von
den Anzeichen des Klimawandels und der Ignoranz der
Menschen. Das von Franny Armstrong geschriebene und
inszenierte Science-Fiction-Szenario klagt die bedenken-
lose Art und Weise an, mit der wir unsere Lebensgrundla-
ge vernichten, und ist als ultimative Warnung zu verste-
hen, die letzte Chance zur Umkehr zu nutzen, damit die
Menschheit nicht die erste Lebensform wird, die sich
selbst ausrottet. Der wohl erste so gut wie klimaneutrale
Film, der folgerichtig auch von Umweltorganisationen
wie Greenpeace unterstützt wird, wäre in einer besseren
Welt ein Blockbuster.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 3. Februar 2010
um 19.30 Uhr im Saal derVHS Offenburg, Amand-Goegg-
Str. 4 statt, der Kostenbeitrag beträgt 4 EUR.
Weitere Informationen gibt es beim BUND-Umweltzen-
trum Ortenau montags von 9 Uhr bis 11 Uhr und mitt-
wochs von 9 Uhr bis 13 Uhr unter der Telefon-Nummer
0781/25484 oder unter www.bund.net/uz-ortenau.

Gewerbliche Schule Lahr
GEHEN SIE MIT UNS AUF ERFOLGSKURS . . .
Im Rahmen unseres Qualifizierungsprogramms bieten wir
folgende Weiterbildungslehrgänge an.
• Medientechnik
Geprüfte/r Medienfachwirt/in
Flash, Acrobat/PDF, Webdesign,
Web-Technologien, Website-Optiemier.)
(Termine im Sekretariat zu erfragen!)
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• Schweißkurse
Gas-, Schutzgas (MAG, WIG) Lichtbogen-Handschweißen
Dünnblechlehrgang
Schweißerprüfungen EN 287
Schweißfachmann (Teil 1 + 2) (ab Dez. 10)
(Infoabend: 26.1.2010, 18:00 Uhr)
• Elektrotechnik
Elektrotechnik für Nichtelektriker
SPS-Grundlagen, Step 7
Elektro-CAD mit ePLAN
(Infoabend: 9.3.2010, 18:00 Uhr)

Informieren Sie sich! Aktuelle Informationen erhalten
Sie auf unserer Homepage. Überlassen Sie Ihre Zukunft
nicht dem Zufall ! Wir zeigen Ihnen neue Wege, damit Sie
beruflich erfolgreich sind.
Gewerbliche Schule Lahr, Tramplerstraße 80,
Tel. 07821-9046-0, Fax.: 07821-9046-113
http://www.gs-lahr.de

Kaufmännische Schulen Offenburg
Der besondere Weg zum Abitur - für Schüler/innen der
Klasse 7 (Hauptschule, Realschule, Gymnasium) -
Als einzige berufliche Schule im Ortenaukreis bieten die
Kaufmännischen Schulen Offenburg mit dem sechsjähri-
gen Wirtschaftsaufbaugymnasium begabten Haupt- und
Realschülern/innen und Schüler/innen eines anderen
Gymnasiums die Möglichkeit, nach Abschluss der 7. Klas-
se innerhalb von 6 Jahren die allgemeine Hochschulreife
zu erwerben. Der Abschluss berechtigt zum Studium aller
Fachrichtungen an jeder Hochschule oder Berufsakade-
mie und aufgrund der fundierten ökonomischen Kentnis-
se wird aber auch der Zugang zum Beruf bzw. zu beson-
deren Ausbildungsberufen erleichtert.
Erste Pflichtfremdsprache ist Englisch. Als zweite Pflicht-
fremdsprache, neu beginnend in Klasse 8, wird Franzö-
sisch oder Spanisch angeboten. Zusätzlich zu den Pflicht-
fremdspachen wird mit den Fächern Deutsch, Mathema-
tik, Geschichte, Gemeinschaftskunde, den naturwissen-
schaftlichen Fächern Physik, Chemie, Biologie, eine solide
Allgemeinbildung vermittelt. Auch der musische Bereich
mit Bildender Kunst oder Musik, sowie Sport, haben ih-
ren gesicherten Platz in dieser Schulart.
Ab der Klasse 9 ist das Profilfach Wirtschaft verpflichten-
des Kernfach; ab der Klasse 11 ergänzt das Fach Informa-
tik den Pflichtbereich.
Ebenfalls ab der Klasse 11 können die Fächer Musik, Bil-
dende Kunst, Wirtschafts-informatik, Global Studies oder
Finanzmanagement als Wahlfächer belegt werden.
Am Informationsabend, der am Montag, 25. Januar 2010
um 19:00 Uhr an den Kaufmännischen Schulen Offenburg
stattfindet, stellen wir Ihnen diese Schulart ausführlich
vor. Auskünfte und Anmeldeunterlagen können Sie über
das Sekretariat der Kaufmännischen Schulen Offenburg,
Zähringerstr. 37, Telefon 0781 805-8117 oder übers Inter-
net www.ks-og.de erhalten.

Markt der sozialen Berufe
- die Messe zur Berufs-, Studien- und Weiterbildungswahl
von kirchlich-caritativen Arbeitgebern, Hochschulen und
Ausbildungseinrichtungen in Freiburg und Region -
25. Februar 2010, 13:30 – 17:00 Uhr
in der Katholischen Fachhochschule Freiburg, Karlstr. 63,
79104 Freiburg
Als Schülerinnen von Haupt-, Werkreal-, Realschulen,
Gymnasien und Berufsschulen, Eltern und Lehrerinnen,
Wiedereinsteigerinnen und Weiterbildungsinteressierte
erwartet Sie eine Fülle an Informationen z.B. über FSJ,
engagiert plus, soziale und Gesundheits-Berufe, Berufe
der Kirche, Studienangebote und Weiterbildungen.
Unser Partner: Agentur für Arbeit Freiburg
Mehr Info: www.markt-soziale-berufe.de

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Amt für Waldwirtschaft –
Forstbezirk Oberkirch

1. Förderanträge Forstwirtschaft:
Der Forstbezirk Oberkirch erinnert an die Antragstellung
auf forstliche Förderung
Forstliche Maßnahmen im Privatwald des ersten bzw.
zweiten Kalenderhalbjahres 2010 wie:
- Betriebsgutachten,
- genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich

genutzter Flächen,
- Pflege von Naturverjüngung,
-Vor- und Unterbau,
- Wiederaufforstung,
- Nachbesserung von Kulturmaßnahmen,
- Jungbestandspflege,
- Bodenschutzkalkung und
- Wegeneubau
können gemäß der „Richtlinie Nachhaltige Waldwirt-
schaft“ bezuschusst werden. Förderanträge sind zum 31.
Januar bzw. 31. Juli zu stellen. Rabatte, Skonti und die
Mehrwertsteuer sind generell nicht förderfähig!

2. Sonstiges:
Als Angebot für die Waldbesitzer bieten wir auch dieses
Jahr wieder die Durchführung einer Pflanzensammelbe-
stellung vom Forstbezirk an. Dazu benötigen wir den
Pflanzenbedarf der Waldbesitzer bis zum 31.01.2010. Bitte
geben Sie ihre Pflanzenwünsche an den örtl. zuständigen
Revierleiter. Die Durchführung der Sammelbestellung ist
von der insgesamt nachgefragten Pflanzenmenge abhän-
gig!

Die örtl. zuständigen Forstrevierleiter und der Forstbezirk
Oberkirch beraten Sie gerne.
Antragsformulare (BF1) erhalten Sie beim Forstbezirk
Oberkirch, Hauptstr. 23a, 77704 Oberkirch, Tel.
07802/7067-0, E-Mail: forstbezirk.oberkirch@ortenau-
kreis.de
oder online unter www.wald-online-bw.de

MERKBLATT
zum Jugendschutz

Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Auch an Fas-
nacht spielt der Jugendschutz eine zentrale Rolle und
häufig tauchen bei Veranstaltern, Zünften,Vereinen sowie
bei Eltern und Kindern Fragen auf. Die wichtigsten Ge-
setze im Zusammenhang mit Fasnacht sind das Gesetz
zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (JuSchG)
und das Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG). Im fol-
genden verzichten wir bewusst auf den genauen Gesetzes-
wortlaut. Vielmehr sollen die wichtigsten Inhalte ver-
ständlich ausgedrückt werden.

1. Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit
(JuSchG)
a) Wichtige Begriffe:
- Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.

- Erziehungsbeauftragte Person
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsauf-
gaben nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann je-
de Person über 18 Jahre sein, die in der Lage ist, Erzie-
hungsaufgaben zu erfüllen – im Verein beispielsweise die
Gruppenleiterin.
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- Öffentlichkeit
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein
zugänglich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b) Einzelne Regelungen:

§ 10 JuSchG : Rauchen in der Öffentlichkeit
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit
nicht rauchen und ihnen dürfen auch keine Zigaretten
verkauft werden.
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben!
AlsVeranstalter sollten Sie darauf achten.

§ 9 JuSchG: Alkoholische Getränke
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispiels-
weise Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac
oder andere branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an
Minderjährige abgegeben werden, sondern nur an Er-
wachsene ab 18 Jahren.
Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die Branntwein enthal-
ten weder an Kinder noch an Jugendliche abgegeben wer-
den dürfen. Dies gilt unabhängig davon, wie groß die dar-
in enthaltene Menge an Branntwein ist. Deshalb dürfen
alle sogenannten Alkopops wie z.B. Rigo, Smirnoff oder
Bacardi Breezer nicht an Kinder und Jugendliche ver-
kauft werden!

Bier oder Wein darf an 16-jährige Jugendliche abgegeben
werden. Falls der Thekendienst unsicher ist, wie alt der
junge Mensch ist, ist es sinnvoll, sich den Personalausweis
zeigen zu lassen. Sind die Eltern dabei, ist eine Abgabe
(Bier, Wein) auch an 14-jährige Jugendlichen erlaubt.
Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter von Fasnachtsver-
anstaltungen müssen bedenken, dass die Beschränkung
bzw. dasVerbot nicht nur für die Abgabe sondern auch für
den Konsum von Alkohol gilt. D.h., es sollte darauf geach-
tet werden, dass ein unerlaubter Konsum von Alkohol (ge-
mäß den hier genannten Altersstufen) unterbunden wird.
Klassisches Beispiel: Das Mitbringen von eigenen alkoho-
lischen Getränken.
Die Narrenzünfte und Vereine sollen zwar die Gemein-
schaft fördern, aber wenn Kinder und Jugendliche dabei
sind, darf das nicht über den Ausschank von Alkohol ge-
schehen.
Die Erwachsenen im Verein sollten im Interesse der Ju-
gendlichen überlegen, wie sie dieses Verbot unterstützen
können. So empfiehlt der Verband Oberrheinischer Nar-
renzünfte seinen Mitgliedern während eines Umzuges kei-
nen Alkohol zu verteilen oder zu konsumieren.

§ 5 JuSchG: Anwesenheit bei öffentlichen Tanzveranstal-
tungen
a) Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine öf-
fentliche Tanzveranstaltung nicht ohne Begleitung einer
erziehungsbeauftragten Person besuchen.

Ausnahmen:
• Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der Ju-

gendhilfe ist (z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, Ver-
ein mit Anerkennung, usw.).

• Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauch-
tumspflege stattfindet oder künstlerischer Betätigung
(Zunftabend) dient.

In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern
bis 22:00 Uhr und von Jugendlichen unter 16 Jahren bis
längstens 24:00 Uhr gestattet werden.
Werden die Kinder oder Jugendlichen von den Eltern oder
einer erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen
die Alters- und Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die
Minderjährigen auch tatsächlich beaufsichtigt werden
müssen.

b) Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00
Uhr anwesend sein.

- Schnurren/Eier sammeln
Kinder und Jugendliche lernen auch durch Vorbilder. Ver-
antwortliche erziehungsbeauftragte Personen sollten sich
gut überlegen, ob es sinnvoll ist, Kinder bei einer Frein-
acht mitzunehmen oder sie zum Schnurren durch Kneipen
ziehen zu lassen. Frühzeitiger und übermäßiger Alkohol-
konsum stellt eine Gefährdung für Kinder und Jugendli-
che dar, und die entsprechenden Angebote können sie zum
Konsum animieren.

- Aufsichtspflicht
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Ge-
fährdungen schützen.
Sie müssen vor möglichen Gefahren gewarnt und auf die
Folgen eines falschen Verhaltens hingewiesen werden.
Falls es erforderlich ist, muss einVerbot verhängt werden.
Die Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in
der Lage sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder
und Jugendlichen tatsächlich zu gewährleisten.

2. Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG)

Mithilfe beiVeranstaltungen
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da
nicht der Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder
Würstchen verkaufen?

§ 5 JArbSchG:Verbot der Beschäftigung von Kindern
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verbo-
ten.

§ 2 JArbSchG: Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses Geset-
zes)
Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.
Jugendliche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und
20:00 Uhr beschäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt
sind, dürfen sie auf Grund von Sonderregelungen im
Gaststättengewerbe längstens bis 22:00 Uhr arbeiten. Au-
ßerdem ist darauf zu achten, dass Jugendliche täglich
nicht mehr als 8 Stunden beschäftigt werden dürfen.
Unser Tipp:
Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithelfen, sollte
dies nicht unbedingt an der Theke sein (zumindest nicht
beim Alkoholausschank!), sondern vielleicht beim Richten
von belegten Brötchen.
Treten Kinder im Rahmen von Kindersitzungen auf oder
besuchen sie beispielsweise als Kinderprinzenpaar die
Ortsvereine, dann fällt diese Tätigkeit nicht unter das Ju-
gendarbeitsschutzgesetz.

§ 6 JArbSchG: Behördliche Ausnahmen fürVeranstaltun-
gen (bei bezahlten Auftritten)
Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege wer-
den laut Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von
Kindern gesehen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist
es möglich eine Genehmigung bei der zuständigen Auf-
sichtsbehörde - das ist in unserem Landkreis das Gewer-
beaufsichtsamt (Landratsamt Ortenaukreis) - einzuholen.

Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie
sich an den Beauftragten für Jugendarbeit und Jugend-
schutz beim Jugendamt wenden (Tel. 0781 805 9765, Herr
Sala).
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Generalversammlung desVereins Landwirt-
schaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau e.V.
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen
Ortenau e.V. führt am Mittwoch, dem 27. Januar 2010 um
20:00 Uhr im Gasthaus „Schwanen“ in Neuried-Ichen-
heim seine diesjährige Generalversammlung durch. Im
Anschluss an die Regularien wird Herr Thomas Kohler,
Lichtenau, den Vortrag „Eine Zeitreise mit dem Enten-
köpfer“ halten. Alle Mitglieder und interessierte Gäste
sind herzlich eingeladen.

Neues vom Landtourismus
Alle, die Urlaub auf dem Bauernhof oder auf dem Lande
anbieten, können sich am Donnerstag, 4. Februar, von 14
bis 17 Uhr, im Lehrsaal des Amtes für Landwirtschaft,
Prinz- Eugen- Str. 2, in Offenburg über aktuelle Neuerun-
gen informieren. Auf Einladung des Amts für Landwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis stellt Constanze
Bröhmer, Vertreterin der Landesarbeitsgemeinschaft Ur-
laub auf dem Bauernhof in Baden-Württemberg e.V., die
seit 1.1.2010 gültigen Klassifizierungskriterien vor und
gibt Informationen rund um das Thema Qualität. Das Amt
für Landwirtschaft bittet um Anmeldung unter Telefon
0781 805 7100.

Fortbildungsangebote für Eltern
jetzt online abrufbar

Eltern können Bildungsgutscheine aus Ortenauer STÄR-
KE-Programm einlösen.
Eltern im Ortenaukreis können sich ab sofort schnell und
umfassend über Angebote zur Elternfortbildung informie-
ren. Das Landratsamt Ortenaukreis hat zusammen mit
verschiedenen Anbietern unter www.ortenauer-staerke.
info einen Online-Kalender eingerichtet. Das Angebot
richtet sich an alle Eltern, insbesondere jedoch an Eltern
neugeborener Kinder, die ihre Bildungsgutscheine aus
dem Ortenauer STÄRKE-Programm einlösen möchten.
Der Online-Kalender umfasst weit über einhundert Bil-
dungsangebote mit Kursen zur Entwicklung von Kindern,
Massagekursen, Spiel- und Bewegungskursen für Babys
im ersten Lebensjahr wie Kurse des Prager Eltern-Kind-
Programms (PEKIP), Spiel- und Kontaktgruppen für
Kleinkinder und Eltern, Seminare über Erziehungsfragen
und besondere Angebote für Alleinerziehende oder Fami-
lien mit Mehrlingen. Mit dem Online-Kalender haben nun
Eltern jederzeit die Möglichkeit, passende Angebote in ih-
rer Nähe auszuwählen.
Neben einem breiten Angebot zur Einlösung der Bil-
dungsgutscheine steht für alle Eltern in besonderen Le-
benssituationen ein sogenanntes STÄRKE-Plus-Angebot
zur Verfügung. Es beinhaltet speziell zugeschnittene Kur-
se und auf Wunsch auch häusliche Beratung und Unter-
stützung. Weiterführende Informationen zu Erziehung er-
gänzen die neue Internetseite.
„Wir bieten Eltern kleiner Kinder im Ortenaukreis eine
große Palette an Möglichkeiten an, sich in Erziehung fort-
zubilden. Noch lassen viele Mütter und Väter ihre Bil-
dungsgutscheine verfallen. Mit dem Online-Kalender
möchten wir die Angebote bekannter und leichter zu-
gänglich machen“, stellt Hans-Jürgen Lutz, Jugendhilfe-
planer beim Jugendamt im Landratsamt Ortenaukreis,
fest.
Das Land Baden-Württemberg hat das Programm STÄR-
KE zur Förderung der Elternkompetenzen im Jahr 2009
ins Leben gerufen. Der Ortenaukreis setzt das Programm
im Rahmen des Ortenauer Bündnisses für Familien um.
Eltern Neugeborener erhalten über die Gemeinden Bil-
dungsgutscheine im Wert von 40 Euro, die sie für eine Ver-
anstaltung des STÄRKE-Programms einlösen können. El-

tern können jedoch alle Angebote des Programms auch
ohne Bildungsgutscheine nutzen. Inzwischen stellen 46
Bildungs- und Jugendhilfeträger aus dem kirchlichen und
kommunalen Bereich sowie zahlreiche Einzelanbieter ihre
Angebote regelmäßig ein.

Perspektiven für den Ackerbau im Rheintal
Die aktuelle Situation der Ackerbaubetriebe im Rheintal
und deren künftige Entwicklungsmöglichkeiten sind The-
ma eines Vortrags von Hubert Hugger, Referatsleiter beim
Regierungspräsidium Freiburg, am Donnerstag, 4. Febru-
ar, um 20 Uhr im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-
Str. 2 in Offenburg. Das Amt für Landwirtschaft beim
Landratsamt Ortenaukreis lädt alle interessierten Land-
wirte zu dieserVortragsveranstaltung ein.

Antragstellung mit „Fiona“
Zur Antragstellung 2010 mit dem Programm Fiona (Flä-
cheninformation und Online-Antrag) bietet das Amt für
Landwirtschaft beim Landratsamt Ortenaukreis Schulun-
gen für Landwirte an. Das Programm erlaubt, das Flur-
stücksverzeichnis und die Schlagskizzen auf elektroni-
schem Weg abzuwickeln. Die Schulungen finden im EDV-
Raum im Amt für Landwirtschaft in Offenburg, Prinz-
Eugen-Straße 2, statt. Kurse für Anfänger gibt es am
Mittwoch, Donnerstag, Freitag, 27., 28., 29. Januar, Mon-
tag, 1. Februar, oder Mittwoch, 3. Februar, jeweils von 9
bis 15 Uhr. Die halbtägigen Veranstaltungen für Fortge-
schrittene haben folgende Termine: Montag, 22. Februar,
13 bis 16 Uhr oder 18:30 bis 22 Uhr, Mittwoch, 24. Febru-
ar, 9 bis 12 Uhr oder 13 bis16 Uhr, Donnerstag, 25. Febru-
ar, 9 bis 12 Uhr oder 13 bis 16 Uhr oder Freitag, 26. Fe-
bruar, 9 bis12 Uhr.

Das Amt für Landwirtschaft bittet die Antragsteller, ihre
Unternehmensnummer und die PIN-Nummer mitzubrin-
gen. Die Gebühren für die Anfängerschulungen betragen
zehn Euro, für den Fortgeschrittenenkurs fünf Euro. Teil-
nehmer können sich telefonisch unter 0781 805 7100 oder
per E-Mail unter landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de an-
melden.

Hier die Termine als Aufzählung:
DieVeranstaltungstermine für Anfänger sind:
Mittwoch, 27.01.2010, 09:00-15:00 Uhr
Donnerstag, 28.01.2010, 09:00-15:00 Uhr
Freitag, 29.01.2010, 09:00-15:00 Uhr
Montag, 01.02.2010, 09:00-15:00 Uhr
Mittwoch, 03.02.2010, 09:00-15:00 Uhr
Die halbtägigenVeranstaltungstermine für Fortgeschrit-
tene sind:
Montag, 22.02.2010, 13:00-16:00 Uhr
Montag 22.02.2010, 18:30-22:00 Uhr
Mittwoch, 24.02.2010, 09:00-12:00 Uhr
Mittwoch, 24.02.2010, 13:00-16:00 Uhr
Donnerstag, 25.02.2010, 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag, 25.02.2010, 13:00-16:00 Uhr
Freitag, 26.02.2010, 09:00-12:00 Uhr

Bezirksobstbauverein fährt zur Fruchtwelt
Bodensee

Die Fachmesse Fruchtwelt Bodensee in Friedrichshafen
ist das Ziel einer Tagesfahrt, die die Obstbauberatungs-
stelle des Landratsamts Ortenaukreis und der Bezirk-
sobstbauverein Ortenau am Samstag, 20. Februar, veran-
stalten. Die Fachmesse bietet Neues aus den Bereichen
Maschinen, Geräte, Pflanzen und Produkte für Obstbau,
Hopfen und Destillation sowie Vorträge zu folgenden The-
men: Clubsorten in Europa: Stand der Entwicklungen
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2009, Hagelnetztechnik: Erfahrungen und Lehren aus den
Schäden 2009, Moderner Anbau von Süßkirschen, Moder-
ne schlanke Baumerziehung beim Apfel.
Verbindliche Anmeldungen nimmt die Beratungsstelle für
Obstbau ab sofort unter Tel. 0781 805 7115 oder per Fax
0781 805 7280 entgegen.

Überbetriebliche Zusammenarbeit
und Betriebskooperationen

Im Rahmen des Milchprojekts Schwarzwald bieten das
Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
und das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg
in Emmendingen ein Seminar für Milchbauern zum The-
ma „Überbetriebliche Zusammenarbeit und Be-
triebskooperationen“ an. Die Veranstaltung findet am
Freitag, 29. Januar, von 9:30 bis 16 Uhr am Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum Hochburg statt.
Angesichts niedriger Erzeugerpreise müssen Milchviehbe-
triebe Wege finden, um Kosten einzusparen und die Ar-
beitsbelastung zu verringern. Hierzu bieten sich verschie-
dene Möglichkeiten an, wie Betriebe zusammenarbeiten
können. In diesem Seminar werden die menschlichen,
rechtlichen und steuerlichen Aspekte der Kooperation
umfassend besprochen sowie Beispiele aus der Praxis vor-
gestellt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine verbindliche Anmel-
dung bis 25. Januar bei Stephanie Wöhrle, Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Tel: 07641/5800-0, Fax:
07641/45191-44, E-Mail: s.woehrle@landkreis-emmendin-
gen.de ist erforderlich.

Gottesdienste

SEELSORGEEINHEIT
OBERES RENCHTAL

GOTTESDIENSTE
3. Sonntag im Jahreskreis
In allen Gottesdiensten: Sonderkollekte für Haiti
Samstag, 23.01.2010
18:45 Bad Griesbach Kapelle in St. Anna:

Eucharistiefeier amVorabend
18:45 Oppenau Eröffnungsgottesdienst zur Erst-

kommunionvorbereitung
Es spielt die Pfarrband INSHAL-
LA
2. Seelenamt für
- Theresia Maier, Loßburg (früher

Halleckle 5)
- Anna Huber, Guckinsdorf 3
- Franz Hoferer, Halleckle 8
- Anna Müller, Bahnhofstr. 8

18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier amVorabend
Gedenken an:
Pauline und Georg Hermann und
verstorbene Angehörige und Ma-
ria Huber, geb. Bildner
Maria und Ernst Waidele und ver-
storbene Angehörige
verstorbenen Ehemann und Vater
und verstorbene Tante und Ange-
hörige

Sonntag, 24.01.2010
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

10:00 Bad Griesbach Eröffnungsgottesdienst zur Erst-
kommunionvorbereitung
Gedenken an:
Pfarrer Otto Seifermann

10:00 Oppenau Eucharistiefeier
KINDERKIRCHE

Beichtzeiten
Bad Griesbach
Samstag 16:00 Uhr
Oppenau
Samstag 18:00 und 19:45 Uhr
Sonntag, 31.01.2010 07:15 Uhr
Jeden 2. Freitag im Monat
In der Herz-Jesu-Kapelle: 15:00 Uhr
Bad Peterstal
Samstag 17:00 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag 18:00 Uhr
Sonst täglich 17:30 Uhr
Oppenau
Freitag 18:15 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag, Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr
Bad Peterstal
täglich 18:00 Uhr

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Sonderkollekte für
Haiti am Sonntag, dem 24. Januar 2010
Liebe Schwestern und Brüder!
Am 12. Januar ist Haiti von einem schweren Erdbeben
heimgesucht worden. Zehntausende Menschen haben ihr
Leben verloren, Unzählige sind verletzt worden. Die Zahl
der Obdachlosen und derer, die ihrer gesamten Habe ver-
lustig gegangen sind, übersteigt die Millionengrenze weit.
Dieses unbeschreibliche Elend des haitianischen Volkes
fordert die ganze internationale Gemeinschaft zu Mitge-
fühl und Solidarität auf. Wir Christen, von unserem Herrn
Jesus Christus zur Nächstenliebe berufen, sollten in unse-
rem Einsatz für die Notleidenden dabei in vorderster Rei-
he stehen.
Unmittelbar ist die Notversorgung der Überlebenden ge-
fordert, darüber hinaus aber auch ein Wiederaufbau, der
wohl Jahre benötigen wird. Die katholischen Hilfswerke
verfügen über gute Voraussetzungen, um hier wirkungs-
volle Beiträge zu leisten. Schon lange arbeiten sie mit der
einheimischen Kirche zusammen, die mit ihren Pfarrge-
meinden und Caritaseinrichtungen in allen betroffenen
Gegenden präsent ist. Schnelle und effektive Hilfe ist be-
reits angelaufen.
Liebe Schwestern und Brüder, sehr herzlich und dringlich
rufen wir deutschen Bischöfe Sie dazu auf, in allen Got-
tesdiensten am Sonntag, den 24. Januar, für die Opfer in
Haiti zu beten und eine Sonderkollekte abzuhalten. Wir
bitten alle Gläubigen um einen großherzigen Beitrag. So
kann durch unsere bewährten Einrichtungen umgehend
weitere Hilfe geleistet werden. Allen, die einmal mehr zur
Solidarität mit den Armen bereit sind, sagen wir ein herz-
lichesVergelt's Gott!
18. Januar 2009
Für das Erzbistum Freiburg
gez. Robert Zollitsch, Erzbischof

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr
und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
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Vorlesestunde für Kinder ab 6 Jahren:
mittwochs um 16:00 Uhr

Die Neuen auf einen Blick:
Roman:
Glavinic, Thomas: „Das Leben der Wünsche“: Skurrile
Neuinterpretation eines alten Motivs des Erzählers: Der
Held hat plötzlich drei Wünsche frei.

NovaCantica
Probetag im Pfarrheim St. Bernhard:
Samstag, 23.01.2010 09:00 – 10:30 Uhr: Frauenprobe
10:30 – 12:00 Uhr: Männerprobe
14:00 – 17:00 Uhr: Gesamtprobe
Probe in der Pfarrkirche:
Donnerstag, 28.01.2010, 20:00 Uhr

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Nächster Termin: Dienstag, 26. Januar 2010, 19:30 Uhr im
„Haus am Lierbach“, Dreikönigweg 2 in Oppenau: Die
Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung ist nicht erforderlich.
Eingeladen sind alle, die einen pflegebedürftigen Angehö-
rigen zu Hause betreuen.
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie an: Tel. 07804/911 500
Ambulante Dienste Vincentius-Verein, K.ö.R., Dreikönig-
weg 2

Geistlicher Übungsweg Fastenzeit 2010
„Zur Ehre Gottes – zu unserer Freude. Liturgie vertieft
erfahren“
Das Textheft kostet 4 EUR und kann im Pfarrbüro Oppe-
nau (Tel. 07804/2076) bestellt werden.

ADVENIAT-KOLLEKTE
Bad Griesbach: 1.887,94 EUR
Oppenau: 9.024,19 EUR
Bad Peterstal: 4.455,87 EUR
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt’s
Gott!

Miteinander zum 2. Ökumenischen Kirchentag in Mün-
chen
"Damit ihr Hoffnung habt" - unter diesem Motto findet
vom 12. bis 16. Mai in München der 2. Ökumenische Kir-
chentag (OEKT) statt und wir fahren gemeinsam hin. Ka-
tholische Seelsorgeeinheit und Evangelische Kirchenge-
meinde im Oberen Renchtal laden ein, bei dieser einmali-
gen Veranstaltung mit dabei zu sein. Wir bieten eine ge-
meinsame Busfahrt nach München an. Abfahrt ist am
Mittwochmorgen, 12. Mai, die Rückfahrt am Sonntag, 16.
Mai, mittags nach dem Abschlussgottesdienst.
Der Teilnahmebeitrag beinhaltet neben der Fahrt mit dem
Reisebus die Dauerkarte mit Tagungsmappe (Programm,
Liederbuch und Stadtplan, ONPV-Fahrausweis für den
Großraum München), sowie die Quartierpauschale, die
der OEKT für die Übernachtungen erhebt (in Gemein-
schaftsquartieren oder Privatquartieren).
Die Gesamtkosten betragen 157 EUR für Einzelteilneh-
mer (122 EUR für Behinderte, Erwerbslose und Menschen,
deren wirtschaftliche Lage es erfordert). Jugendliche und
junge Erwachsene bis 25 Jahre zahlen 82 EUR; Familien
zahlen 179 EUR plus 10 EUR Fahrtkosten pro Person.
Anmeldeprospekte liegen in den Kirchen aus, Anmeldung
und weitere Informationen in unseren Pfarrämtern; im
Internet www.OEKT.de. Wir bitten um Anmeldung bis
Mitte Februar wegen der Vermittlung von Privatquartie-
ren. Die Teilnehmenden erhalten bis Ostern über die
Pfarrämter ihre persönlichen Unterlagen und werden zu
einemVorbereitungstreffen eingeladen.
Prospekte mit Anmeldeformular liegen in den Kirchen
aus (beim Pfarrblatt).

Neu am Informationsstand
o Seminar für Mütter: Mutter – Tochter – Mutter einer

Tochter: 19./20.02.2010 im Schönstattzentrum Marien-
fried

o Kess erziehen – Mehr Freude, weniger Stress: Treffen je-
weils mittwochs (14.04.-12.05.2010) ab 20 Uhr im Pfarr-
heim St. Georg, Achern-Großweier

o Elternkurs: Wie umarme ich einen Kaktus? Jeweils mitt-
wochs (20./27.10., 10./27.11.2010) 20-22 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Nikolaus, Kappelrodeck

o Jahresprogramm 2010 Haus Hochfelden

ST. JOHANNES BAPTIST OPPENAU
Erstkommunion
o Samstag, 23.01.2010, 18:45 Uhr: Gottesdienst zur Eröff-

nung der Erstkommunionvorbereitung mit Vorstellung
der Erstkommunionkinder.

o Montag, 25.01.2010, 20:00 Uhr im Josefshaus: Erstkom-
munion-Elternabend. Thema „Wenn der Kinderglaube
nicht mehr trägt“

Charismatischer Gebetskreis „Effata“
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet am Mittwoch,
den 27.01.10 in der Herz-Jesu-Kapelle um 19:00 Uhr.
Charismatischer Gebetskreis - Offen für Jesus

- Offen für Menschen

Seniorentreff
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Treffen am
Donnerstag, 28.02.2010, 14:30 Uhr im Josefshaus.

Taufsymbolabend
Eltern, die ihr Kind am 07.02.2010 taufen lassen möchten,
sind herzlich eingeladen zum nächsten Treffen am Don-
nerstag, 28.01.2010, 20:00 Uhr, im Josefshaus.

STERNSINGER 2010
80 Kinder und Jugendliche waren in der Zeit vom 2.-6.
Januar in unserer Gemeinde als Sternsinger unterwegs,
um den Segen für das neue Jahr in die Häuser zu bringen
und um Spenden für Kinder in Not zu bitten.
11.325,00 EUR haben sie gesammelt! Bei euch Kindern
und Jugendlichen möchten wir uns ganz herzlich für eu-
ern Einsatz bedanken!
Ein Dank gilt auch den Eltern, Pfarrgemeinderäten und
den älteren Ministranten, die die Gruppen zum Teil be-
gleitet haben und allen Helferinnen, die bei der Kleider-
ausgabe und beim Abschluss am Dreikönigstag dabei wa-
ren und dazu beigetragen haben, dass die Sternsingerak-
tion wieder so reibungslos und erfolgreich durchgeführt
werden konnte. Einen besonderen Dank auch an Frau
Waltraud Huber, die mit ihrem reichen Erfahrungsschatz
bei der Sternsingeraktion alljährlich eine große Hilfe für
uns ist.

Kirchenchor St. Johannes Baptist
Freitag, 22.01.2010, 20:00 Uhr Probe
Freitag, 29.01.2010, 20:00 Uhr Probe

Ministranten
Gruppenstunden für die Neuen im Josefshaus
jeweils freitags: 17:00-18:30 Uhr

Kinderchor
Freitags Probe im Josefshaus:
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr
(Kindergartenkinder ab 4 Jahren)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr
(Kinder der Klassen 1 bis 3)
Gruppe 3: 16:00 bis 16:45 Uhr
(Kinder ab Klasse 4)
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Krabbelgruppe
Dienstags, von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr.
Nähere Informationen bei Anja Maier, Tel. 910 360. Wir
treffen uns im Untergeschoss des Josefshauses zum ge-
meinsamen Singen, Spielen, Lachen und freuen uns auf
rege Beteiligung! Schauen Sie einfach einmal vorbei.

REGION UND DIÖZESE
Gottesdienst in der Klosterkirche Erlenbad:
Am Sonntag, 31. Januar 2010 findet in unserer Kloster-
kirche die Eucharistiefeier ausnahmsweise um 10 Uhr
statt. Der Gottesdienst wird gestaltet vom Projektchor des
diesjährigen „Cho(h)rwurm-Wochenendes und der Grup-
pe „Entzücklika“ mit der „Irischen Messe“ von Liam
Lawton in deutscher Sprache.
Wir laden Sie herzlich ein!

Schönstatt-Zentrum Marienfried
Herzliche Einladung zum Wallfahrtsgottesdienst zum Fest
Maria Lichtmess am 02. Februar 2010 um 9:00 Uhr.

Maria Lichtmess Feier für Frauen
Das Frauenreferat der Kath. Regionalstelle lädt ein zu ei-
ner Maria-Lirchtmess-Feier für Frauen am Dienstag,
02.02.2010, 19.00 – 21.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum
Zell-Weierbach.
Mit Tanz, biblischen Texten, Impulsen und Ritualen wer-
den wir dieses Fest, das am Übergang steht von der dunk-
len Jahreszeit hin zum wachsenden Licht des nahenden
Frühlings. miteinander auf eine sehr persönliche und
frauengerechte Weise feiern.
Bitte mitbringen: 1 Kerze, warme Socken fürs Tanzen
Info und Anmeldung bei: Kath. Regionalstelle, Tel:
0781/9250-0 oder e-mail: brigitte.stertz@kath-ortenau.de

Seminar für Mütter
Zeit: Freitag, 19.02.2010, 15:30-21:00 Uhr und

Samstag, 20.02.2010, 09:00-14:00 Uhr
Ort: Schönstatt-Zentrum Marienfried Ober-

kirch
Kursgebühr: 35 EUR incl.Verpflegung
Anmeldung: bis 10.02.2010
Kursleitung: Martina Glaser und Helga Klär
Dieser Kurs ist vor allem für Frauen gedacht, die selbst
eine oder mehrere Töchter haben, die in der Pubertät ste-
hen oder Junge Erwachsene sind. Der Kurs bietet die
Möglichkeit, eigene Erfahrungen näher anzuschauen, im
Austausch mit anderen Frauen in ähnlicher Situation hin-
zuzulernen, um für die eigene Frauenpersönlichkeit neue
Stärkung und Sicherheit zu erlangen.
Die Beziehung zur Mutter ist die erste Liebesgeschichte
des Lebens. Sie prägt für das ganze Leben als Tochter,
Mutter, Frau. In der Tochter begegnet die Mutter dem Er-
leben der eigenen Mutter-Tochter-Beziehung. Dabei gibt
es schwierige, belastende und bereichernde, spannende
Erfahrungen.
Weitere Informationen und Anmeldung:
Dekanat Acher-Renchtal, Martin Müller, Kronengasse 12,
77855 Achern, Tel. 078041/668403, E-Mail: martin.muel-
ler@kath-dekanat-art.de
Prospekte finden am Informationsstand in der Kirche.

Ora et Labora..?
Die Citypastoral Offenburg und das Referat für Arbeit-
nehmerseelsorge Ortenau lädt ein zu einem Abend-Impuls
zum Abschluss der Arbeitswoche am
Freitag, 19.02.2010, 18.00 – 18.30 Uhr, in die St. Andreas
Kirche in Offenburg.
Zeit für mich, zwischen Arbeit und Freizeit!
Der Abend-Impuls findet an jedem Freitag in der Fasten-
zeit statt.

Weitere Termine: 26.02.2010, 05.03.2010, 12.03.2010,
19.03.2010, 26.03.2010
Infos bei:
c-punkt, Tel.: 0781/1282482
Referat Arbeitnehmerseelsorge, Tel.: 0781/9250-20

Ein Kick mehr Partnerschaft – KEK Kurs
Gesprächstraining für Paare
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Die Katholische
Regionalstelle der Region Ortenau bietet Paaren, die ihre
Kommunikationsfähigkeiten intensivieren wollen, neue
Seminare (KEK – Konstruktive Ehe und Kommunikation)
an. Geschulte Trainer unterstützen die Paare dabei, Tech-
niken zu erlernen, um sich richtig auszudrücken und ge-
genseitig zuzuhören.
Der nächste Kurs findet vom 26.02. – 28.02.2010 (Teil 1)
und
12. – 13.03.2010 (Teil 2) in der Kath. Regionalstelle in Of-
fenburg statt.
Anmeldung und Information: Kath. Regionalstelle, Region
Ortenau, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel.
0781/9250-0,
eMail. regionalstelle@kath-ortenau.de

Ein Wochenende für mich - Alle Sinne beleben und Kraft
tanken für den Alltag 26. bis 28. Februar 2010
Regionales Essen zum Schmecken, ein kreatives Filzange-
bot und Massagen zum Fühlen, entspannende Musik zum
Hören, Anregendes in der Natur zum Sehen und Aromati-
sches zum Riechen. So sieht das Konzept dieses Wochen-
end-Seminars aus, das die Katholische Landfrauenbewe-
gung im Haus Marienfried in Oberkirch anbietet. Alle
Sinne werden angesprochen, viel Wissenswertes in einer
wertschätzenden Atmosphäre vermittelt.
Weitere Infos: Kath. Landfrauenbewegung Freiburg,
Okenstr. 15, 79018 Freiburg, 0761/5144-243, mail@kath-
landfrauen.de oder im Internet: www.kath-landfrauen.de.
Anmeldeschluss: 01.02.2010

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
In dieser Woche: nachVereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nachVereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nachVereinbarung
Pastoralreferentin Stefanie Jäger:
Tel. 07804/91196-08
Sprechzeit Oppenau:
Dienstag, 26.01., 15:00-16:00 Uhr
Pastoralassistentin Susanne Willmann:
Tel. 07806/99 28 959
Sprechzeit: Dienstag, 26.01., 14:30-15:30 Uhr
Gemeindeassistentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit Oppenau:
Dienstag, 26.01., 08:30-09:30Uhr

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Helga Huber, Monika Huber, Brigitte
Stantejsky
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
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Öffnungszeiten:
Montag 9:00-11:00 Uhr
Dienstag 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Mittwoch 9:30-11:30 Uhr
Freitag 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a (früheres
Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr
Mittwoch 10:00-11:00 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg (BLZ 664 900 00), Kto. 507
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-010752
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-002387
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-002527

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal, Bachstraße 27
77728 Oppenau, Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße, Tel.
07804-792, Fax 07804-910671, e-Mail: ev.pfarramt.oppe-
nau@web.de, Homepage: www.evobre.de.

Evangelischer Gemeindesaal:
Oppenau, Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße.
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3, Tel.
07806-910734.
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11,
mit Jugendtreff „iCafé ARCHE“ im Kirchenkeller.

Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir (Jesaja 60,2).

Freitag, 22. Januar
9.00 – 11.30 Unser Pfarrbüro in der Johann-Peter-He-

bel-Straße ist geöffnet (Pfarramtssekretä-
rin Brigitte Leuschner, Tel. 07804-792).

15.00 Abendmahlsgottesdienst im Altenpflege-
zentrum „Bad Peterstal“.

17.00 - 21.30 iCafé ARCHE geöffnet: Schnelles Surfen
– Treffpunkt – Kicker im offenen Jugend-
treff unter der Evangelischen Kirche in
Oppenau.

19.30 Sitzung des Kirchengemeinderats in Bad
Peterstal.

Sonntag, 24. Januar (Letzter So. nach Epiphanias)
9.00 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche.
10.30 Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kir-

che.
Mitfahrwunsch ab Bad Griesbach (St. An-
na) bitte rechtzeitig bei Taxi Ronecker an-
melden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlau-
berseelsorge.

Montag, 25. Januar
9.00 – 12.00 Öffnungszeit des Pfarrbüros.

Dienstag, 26. Januar
9.30 – 11.00 Krabbelgruppe im Oppenauer Gemeinde-

saal.
17.00 – 18.00 Feste Sprechzeit mit Pfr. Wieland-Gölz im

Anbau der Peterstaler Kirche. Pfr. Wie-
land-Gölz ist dort telefonisch erreichbar
unter 07806-910734. Sie können gerne
auch sonst mit ihm ein Gespräch verein-
baren.

Mittwoch, 27. Januar
15.00 –17.00 Bibel-Olympiade für die Renchtäler Kon-

firmandengruppen in Appenweier,
Schwarzwaldhalle.

Donnerstag, 28. Januar
20.15 Kirchenchorprobe im Gemeindesaal.

Freitag, 29. Januar
9.00 – 11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros.
17.00 – 21.30 iCafé ARCHE ist geöffnet.

Samstag, 30. Januar
15.00 Treffen des Kindergottesdienst-Beirates.

Sonntag, 31. Januar
17.00 Klangraum Kirche. Kurkonzert in Bad

Peterstal, Evang. Kirche.

Vorankündigung:
Kleidersammlung für Bethel Anfang Februar 2010
Die Kleidersammlung für die diakonischen Anstalten in
BETHEL findet vom 1. bis 6. Februar 2010 statt. Bitte
vorher keine Kleidersäcke bei uns abgeben!
Es liegen aber bereits Säcke zum Mitnehmen vor unserem
Pfarramt und in unseren Kirchen aus.

Miteinander zum 2. Ökumenischen Kirchentag in Mün-
chen
„Damit ihr Hoffnung habt“ - unter diesem Motto findet
vom 12. bis 16. Mai in München der 2. Ökumenische Kir-
chentag (OEKT) statt und wir fahren gemeinsam hin. Ka-
tholische Seelsorgeeinheit und Evangelische Kirchenge-
meinde im Oberen Renchtal laden ein, bei dieser einmali-
gen Veranstaltung mit dabei zu sein. Wir bieten eine ge-
meinsame Busfahrt nach München an. Abfahrt ist am Mitt-
wochmorgen, 12. Mai, die Rückfahrt am Sonntag, 16. Mai,
mittags nach dem Abschlussgottesdienst. Der Teilnahme-
beitrag beinhaltet neben der Fahrt mit dem Reisebus die
Dauerkarte mit Tagungsmappe (Programm, Liederbuch
und Stadtplan, ÖPNV-Fahrausweis für den Großraum
München), sowie die Quartierpauschale, die der OEKT für
die Übernachtungen erhebt (in Gemeinschaftsquartieren
oder Privatquartieren). Die Gesamtkosten betragen 157
EUR für Einzelteilnehmer (122 EUR für Behinderte, Er-
werbslose und Menschen, deren wirtschaftliche Lage es er-
fordert). Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jahre
zahlen 82 EUR; Familien zahlen 179 EUR plus 10 EUR
Fahrtkosten pro Person. Anmeldeprospekte liegen in den
Kirchen aus, Anmeldung und weitere Informationen in un-
seren Pfarrämtern; im Internet www.OEKT.de. Wir bitten
um Anmeldung bis Mitte Februar wegen der Vermittlung
von Privatquartieren. Die Teilnehmenden erhalten bis
Ostern über die Pfarrämter ihre persönlichen Unterlagen
und werden zu einemVorbereitungstreffen eingeladen.

Evangelisches Pfarramt
Karl-Friedrich-Str. 11, 77728 Oppenau
Telefon 07804-792, Fax :91 06 71
eMail:ev.pfarramt.oppenau@web.de
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Neuapostolische Kirche
Gottesdienste: Sonntag 9.30 Uhr

Mittwoch 20.00 Uhr
Neuapostolische Kirche, Heimkehrerstr. 3,
77704 Oberkirch
Weitere Informationen: www.nak-offenburg.de

Notfalldienst

der Ärzte, Kinderärzte und Augenärzte
Von Samstag bis Montag

Den ärztlichen Notfalldienst für die Bereiche der
Arztsitze Oberkirch, Oppenau und Bad Peterstal-
Griesbach vermittelt das Deutsche Rote Kreuz,
Leitstelle Offenburg, Tel. 0 18 05/19 29 24 60, von
Samstag, 7 Uhr bis Montag, 7 Uhr.

Dienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst (Sprechstunde in der Praxis von 10 bis 11
und von 17 bis 18 Uhr) unter der Ruf-Nr.
01803/222555-11 zu erreichen.

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 1 12
Krankentransport 1 92 22

Notdienste der Apotheken
Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr
Greifen-Apotheke, Hauptstr. 57, Oberkirch

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30 Uhr
Paracelsus-Apotheke, Am Hindenburgplatz 1, Appen-
weier
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Veranstaltungen in Oppenau
ist beim alten Schulhaus in
Lierbach. Gäste und Nichtmit-
glieder sind herzlich willkom-
men.

Mittwoch, 27.01.
8.00 Uhr
bis 12.00 Uhr Wochenmarkt auf dem Kirch-

platz.

Freitag, 29.01.
Ab 18.00 Uhr Raclette-Essen im „Holzfäller-

stüble“ Gasthaus Linde Oppe-
nau, Anmeldung erbeten unter
Tel. 07804/910127 *(A)

Samstag, 30.01.
Ab 18.00 Uhr Steaks vom Holzkohlegrill im

„Holzfällerstüble“ Gasthaus
Linde Oppenau, Anmeldung er-
beten unter Tel. 07804/910127
*(A)

Sonntag, 31.01.
9.00 - 12.00 Uhr Wandererfrühstück im Kloster-

hof Allerheiligen; Anmeldung
erbeten unter Tel. 07804/1200
*(A)

17.00 Uhr Günter-Bimmerle-Halle:
Marc Pircher, der Grand Prix
Sieger der Volksmusik & Voll-
blutmusiker zu Gast in Oppe-
nau: Marc Pircher ist ein echter
„Tausendsassa“ und er stellt
sich immer wieder neuen Her-
ausforderungen als Sänger, Mu-
siker, Moderator, Entertainer,
Dancing-Star, Schauspieler
oder Songschreiber. Marc Pir-
cher hat sein Hobby wirklich
zum Beruf gemacht und seit sei-
ner ersten TV- Sendung im Jahr
1992 und in den 17 Jahren sei-
ner Karriere ist viel geschehen.
Im Jahr 2003 gelang ihm der in-
ternationale Sieg beim Grand
Prix der Volksmusik. Wenige
Monate später produzierte er
„Sieben Sünden“ und dies war
bisher wohl sein größter Hit,
den er später mit DJ Ötzi zum
Bestseller machte. Marc Pircher
erreichte mit seinen CDs insge-
samt 8 Gold und 3 Platinaus-
zeichnungen in Österreich und
war bisher in ca. 400 TV- Sen-
dungen im gesamten deutsch-
sprachigen Raum zu Gast. „Was

Öffnungszeiten:
Kath. Öffentliche Bücherei im Josefshaus:
Mittwoch von 15.00 – 17.30 Uhr, Sonntag von 9.00
– 11.00 Uhr
Nordic- Walking Schnupperkurs – auf Anfrage:
Orthopädie–Schuhe–Sport Stefan Hodapp,Tel. 588
(Stöcke-Verleih möglich)
Begleitete Ausritte nach Absprache mit Pferde-
stall Spinner, Maisach, Tel. 0176/44563744
Naturschutzzentrum Ruhestein:
täglich (außer Montag und Freitag) 10.00 – 17.00
Uhr, Wechselausstellungen
Wochenmarkt auf dem Kirchplatz:
Jeden Mittwoch von 8.00 – 12.00 Uhr
Das Internetcafé „Café Arche“
im Gewölbekeller unter der evangelischen Kirche:
Freitag 17.00 – 21.30 Uhr

Freitag, 22.01. bis Dienstag, 26.01.
„Essen wie zu Omas Zeiten“ im Gasthaus „Lin-
de“, Löcherberg; unter anderem: Schwarzkraut
mit Speck, Kohlrouladen, Dummis mit Apfelmus

Freitag, 22.01.
Ab
18.00 Uhr Raclette-Essen im „Holzfäller-

stüble“ Gasthaus Linde Oppenau,
Anmeldung erbeten unter Tel.
07804/910127 *(A)

Samstag, 23.01.
Ab 18.00 Uhr Steaks vom Holzkohlegrill im

„Holzfällerstüble“ Gasthaus Lin-
de Oppenau, Anmeldung erbeten
unter Tel. 07804/910127 *(A)

Ab 19.00 Uhr „Winterschlemmer“ Gala-Abend
im Höhenhotel Kalikutt. Gaumen-
freuden erleben: Beim Gala-
Abend mit Gastköchen der geho-
benen Gastronomie. Wir präsen-
tieren Ihnen ein exquisites 5-Gän-
ge-Gala-Menü – mit Aperitif und
ausgewählten badischen Weinen,
Preis p. P. 79.- EUR Anmeldung
erbeten unter Tel. 07804/450 *(A)

Sonntag, 24.01.
Ab 8.30 Uhr Metzgerfrühstück im Gasthaus

„Bierhäusle“ Ramsbach, Anmel-
dung erbeten unter Tel. 07804/634
*(A)

9.00 -12.00 Uhr Wandererfrühstück im Klosterhof
Allerheiligen; Anmeldung erbeten
unter Tel. 07804/1200 *(A)

Dienstag, 26.01.
19.30 Uhr Spiele Abend mit dem Schwarz-

waldverein Oppenau. Treffpunkt

- Änderungen, auch wetterbedingt, vorbehalten –
Tourist-Information Oppenau, Städt.Verkehrsamt, Allmendplatz 3, Tel.: 07804/91 08 30,

Fax: 07804/91 08 32
Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

Internet: www.oppenau.de Email: info@oppenau.de
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Veranstaltungen in Oppenau
Schmutziger Donnerstag, 11.02.
6.00 Uhr Wecken der Fasent;
19.00 Uhr Hemdglunkerumzug ab dem

Tor; anschließend Narrentrei-
ben in den Wirtschaften und im
Städtchen

Freitag, 12.02.
19.30 Uhr 1. Bunter Abend der Narren-

zunft in der Günter-Bimmerle-
Halle

Samstag, 13.02.
19.30 Uhr 2. Bunter Abend der Narren-

zunft in der Günter-Bimmerle-
Halle

Sonntag, 14.02.
9.00 - 12.00 Uhr Wandererfrühstück im Kloster-

hof Allerheiligen; Anmeldung
erbeten unter Tel. 07804/1200
*(A)

14.30 Uhr Kinderumzug ab der katholi-
schen Kirche

15.00 Uhr Kinderball in der Günter-Bim-
merle-Halle

20.00 Uhr Oldie-Ball im Gasthaus Reb-
stock

Rosenmontag, 15.02.
14.11 Uhr Fasnachtsmontags-Umzug

Dienstag, 16.02.
19.30 Uhr Kegelabend mit dem Schwarz-

waldverein Oppenau.Treffpunkt
ist an der Kegelbahn des Wald-
hotel „Haus Wasserfall“ in Op-
penau – Lierbach. Gäste und
Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen!

Mittwoch, 17.02
8.00 Uhr bis
12.00 Uhr Wochenmarkt auf dem Kirch-

platz.
19.00 Uhr Trauerzug und Bachusverbren-

nung an der Rebstockbrücke;
anschließend Heringsessen in
den Oppenauer Wirtschaften

Ab 19.00 Uhr Großes Fischbuffet im Waldho-
tel „Wasserfall“, Anmeldung er-
beten unter 07804/9760

Freitag, 19.02.
Ab 18.00 Uhr Raclette-Essen im „Holzfäller-

stüble“ Gasthaus Linde Oppe-
nau

immer passiert, Musiker bin ich
und bleib ich, da liegt mein Herz“,
so Marc und man glaubt ihm aufs
Wort. Musik ist sein Leben – nicht
umsonst spielt Marc Pircher pro
Jahr ca. 200 Live-Konzerte im ge-
samten deutschsprachigen Raum;
Mehr Infos finden Sie immer ak-
tuell unter: www.marcpircher.at
Eintrittspreise: Vorverkauf 14,--
und 11,-- EUR (ermäßigt), Abend-
kasse 17,-- und 14,-- EUR

Dienstag, 2.02.
19.30 Uhr Kegelabend mit dem Schwarz-

waldverein Oppenau. Treffpunkt
ist an der Kegelbahn des Waldho-
tel „Haus Wasserfall“ in Oppenau
– Lierbach. Gäste und Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen!

Mittwoch, 03.02.
8.00 Uhr bis
12.00 Uhr Wochenmarkt auf dem Kirchplatz.
14.30 Uhr Offener Mittwochs-Treff im Bru-

derpark, gemütliches Beisammen-
sein mit interessanten Gesprächs-
themen.

Freitag, 05.02.
Ab 18.00 Uhr Raclette-Essen im „Holzfäller-

stüble“ Gasthaus Linde Oppenau,
Anmeldung erbeten unter Tel.
07804/910127 *(A)

Samstag, 06.02.
Ab 18.00 Uhr Steaks vom Holzkohlegrill im

„Holzfällerstüble“ Gasthaus Lin-
de Oppenau, Anmeldung erbeten
unter Tel. 07804/910127 *(A)

19.30 Uhr Pfarrfasent im Josefshaus

Sonntag, 07.02.
9.00 - 12.00 Uhr Wandererfrühstück im Klosterhof

Allerheiligen, Anmeldung erbeten
unter Tel. 07804/1200 *(A)

Dienstag, 09.02
19.30 Uhr Spiele Abend mit dem Schwarz-

waldverein Oppenau. Treffpunkt
ist beim alten Schulhaus in Lier-
bach. Gäste und Nichtmitglieder
sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 10.02.
8.00 Uhr bis
12.00 Uhr Wochenmarkt auf dem Kirchplatz.

- Änderungen, auch wetterbedingt, vorbehalten –
Tourist-Information Oppenau, Städt.Verkehrsamt, Allmendplatz 3, Tel.: 07804/91 08 30,

Fax: 07804/91 08 32
Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

Internet: www.oppenau.de Email: info@oppenau.de
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Veranstaltungen in Oppenau
musik zum festen Bestandteil
des Jahresprogramms. Seit zwei
Jahren wird das Blechbläseren-
semble mit viel Engagement
von Ekkehard Hauenstein gelei-
tet, der in München Flöte, Kla-
vier und Dirigieren studierte.
Neben seinen Tätigkeiten als
Soloflötist im Orchester des
Staatstheaters in Meiningen
und als freischaffender Diri-
gent, widmet er sich eingehend
der Kammermusik. Das En-
semble besteht aus fünf Trom-
peten, fünf Posaunen, zwei Hör-
nern und einer Tuba. Neben
Auftritten in ganz Deutschland
führte auch schon eine Konzert-
reise nach Costa Rica. Eintritt:
Vorverkauf EUR 14,--/12,--,
Abendkasse EUR 16,--/14,--,
Vorverkauf und Reservierungen:
Tourist Info Oppenau, Tel.
07804/910830

Sonntag, 28.02.
8.30 Uhr Metzgerfrühstück im Gasthaus

„Bierhäusle“, Ramsbach, An-
meldung erbeten unter Tel.
07804/634

9.00 – 12.00 Wandererfrühstück im Kloster-
hof Allerheiligen; Anmeldung
erbeten unter Tel. 07804/1200

Samstag, 27.02. bis Sonntag, 14.03. Topinam-
burwochen in der Oppenauer Gastronomie

Samstag, 20.02.
Ab 18.00 Uhr Steaks vom Holzkohlegrill im

„Holzfällerstüble“ Gasthaus Lin-
de Oppenau

Sonntag, 21.02.
9.00 - 12.00 Uhr Wandererfrühstück im Klosterhof

Allerheiligen; Anmeldung unter
Tel. 07804/1200

Freitag, 26.02.
Ab 18.00 Uhr Raclette-Essen im „Holzfäller-

stüble“ Gasthaus Linde Oppenau
Samstag, 27.02.
Ab 18.00 Uhr Steaks vom Holzkohlegrill im

„Holzfällerstüble“ Gasthaus Lin-
de Oppenau

Samstag, 27.02.
20.00 Kulturelles Oppenau 2009/2010 in

der Günter-Bimmerle-Halle
Blechbläserensemble „Münchner
Blechreiz“.
Vor fünf Jahren gründeten elf am-
bitionierte Amateurmusiker un-
terschiedlicher Studienrichtun-
gen, die sich in den verschiedenen
Sinfonieorchestern Münchens
kennen gelernt hatten, das Blech-
bläserensemble „Münchner Blech-
reiz“ . Das weit gestreute Reper-
toire reicht von Renaissancetän-
zen über Filmmusik bis hin zu
originalen Kompositionen des 20
Jahrhunderts. Zu den Konzerten
gehören auch Auftritte als Quin-
tett oder mit traditioneller Blas-

- Änderungen, auch wetterbedingt, vorbehalten –
Tourist-Information Oppenau, Städt.Verkehrsamt, Allmendplatz 3, Tel.: 07804/91 08 30,

Fax: 07804/91 08 32
Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr

Internet: www.oppenau.de Email: info@oppenau.de




